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Aktuell

Infomesse „Ran ań s Handwerk“ 
„Ran ań s Handwerk“ hieß die Infomesse am 1. März in der B.box in Gelsenkirchen. Vier Bildungsträger,  

darunter auch die Kreishandwerkerschaft Emscher-Lippe-West, acht Gewerke und der mobile Job Point des 

veranstaltenden Integrationscenters für Arbeit Gelsenkirchen waren vor Ort. Sie alle präsentierten ihr Angebot 

an ofenen Arbeits- und Ausbildungsstellen sowie Aus- oder Weiterbildungsmöglichkeiten speziell im Hand-

werk. Allein der Job Point hatte 900 ofene Stellen aus Gelsenkirchen und Umgebung im Gepäck.  

Von 800 Kunden, die das Integrationscenter für Arbeit persönlich eingeladen hatte, waren rund 600 erschienen, 

und so sprachen die Organisatoren am Ende von einem vollem Erfolg.

Um zu wissen, wie Schweißer sich  

fühlen, muss man auch mal einen 

Schweißerhelm aufgehabt haben.  

Hier hatten die Interessierten die 

Möglichkeit, in ihren Wunschberuf 

reinzuschnuppern. 

Die Besucher der Messe konnten alles zum Thema Ausbildung und Arbeiten im Handwerk erfahren. Dazu gehörten auch Tipps für den Weg in die richtige Ausbildung und vor allem auch die Einblicke in die Praxis. Die Ausbildungs-suchenden konnten sich schon mal an Frisuren ausprobieren.
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FÜR IHR PROJEKT BUCHEN: (02361) 89 07 48-0

VOLLE AUFTRAGSBÜCHER?

Die Messe war eine gute Gelegenheit, im kleinen 

Rahmen die vielen unterschiedlichen Handwerks-

berufe vorzustellen und für sie zu werben. 

Holzverarbeitende Gewerke suchen neue junge 
Handwerker. Da sind sind sie auf der „Ran an´s Handwerk“-Messe genau richtig.

Auch die Kollegen vom 

Handwerkskammer 

Bildungszentrum  (HBZ) 

Münster und weitere 

Bildungsträger präsen-

tierten ihr Angebot. 

Alles über Aus- 
bildungen und  
Berufsperspektiven  
im Handwerk 
sowie Angebote des 
KH-Bildungszentrums 
erfuhren Besucher 
am Stand der  
KH ELW und deren 
Mitarbeiterinnen v.li.  
Andrea Weidemann 
und Mona Hinrichs.


